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Intro

Liebe Teilnehmende der PRO-MENTAL-Studie!

Danke sehr für Ihre fortlaufende Teilnahme und Unterstützung! Es ist toll, dass Sie 
weiter mit dabei sind!

Seit dem letzten Newsletter ist längere Zeit vergangen –höchste Zeit für ein Update 
über die letzten Ereignisse und Fortschritte. Gleichzeitig erhält der Newsletter ein 
neues Erscheinungsbild.

Zahlenmäßig haben sich inzwischen fast 1300 Personen mit Diabetes an der Studie 
beteiligt –wow, eine sehr große Zahl J

Natürlich verlieren wir auch immer einzelne Teilnehmende. 53 Personen haben die 
Teilnahme offiziell vorzeitig beendet. Weitere rund 100 sind inaktiv und reagieren 
nicht, was ziemlich schade ist.

Im vergangenen Jahr wurden bereits erste Ergebnisse aus der Studie in Vorträgen 
oder Postern bei Fachtagung vorgestellt.

Bleiben Sie uns treu und viel Spaß mit den aktuellen Neuigkeiten.
Dankeschön, beste Grüße und weiter alles Gute J

2



Teilnahmezahlen
Seit Beginn im Mai ‘23 bis heute haben sich insg. 1291 Menschen mit Diabetes an der 

PRO-MENTAL-Studie beteiligt. Rund 500 sind bereits über 1 Jahr dabei, ca. 150 sogar schon 1,5 
Jahre. 53 Personen sind bisher vorzeitig ausgeschieden, ca. 100+ sind leider zurzeit inaktiv.
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Über die Studie
ErsteErgebnisse
Die Gesamtzahlder Teilnehmenden(inkl. Ausgeschiedener)beträgt
1291. Die Stichprobesetzt sich folgendermaßenzusammen: 50 %
haben einen Typ-1-Diabetes,48 % einen Typ-2-Diabetes,2 % einen
anderen Typ όα¢ȅǇ3άύ. Das Geschlechtsverhältnisist weitgehend
ausgeglichenmit rund 47 % Frauen,53 % Männern,0,2 % Personen
diversenGeschlechts. DasAlterspektrumreicht von 18 bis > 80 Jahre,
dasmittlere Alter liegt bei 54 (± 16). Rund500 Teilnehmendehaben
bereits den Befragungszeitpunktnach 12 Monaten erreicht, knapp
150bereitsdennach18 Monaten.

Kürzlichwurde in der Fachzeitschriftά5ƛŀōŜǘƻƭƻƎƛŜέder Artikel PRO-
MENTAL: Präzisionsmedizinansatzzur mentalen Gesundheit für
Menschen mit Diabetes - Subtypen und Verläufe psychischer
Gesundheitund Glukosebei Typ-1- und Typ-2-Diabetesvon unserer
AG veröffentlicht, der Ziele, Inhalte und Methoden der Studie
darstellt. Auch erste Auswertungenüber mentale Belastungenvon
immerhinüber1000Personenwerdendarinberichtet.

Auch einem internationalen Fachpublikum wurden bereits erste
Einblickein Studienergebnissegewährt - bei der diesjährigenTagung
der PsychoSocialAspects of Diabetes-Forschungsgruppe, einer
internationalen Vereinigung mit Fokus speziell auf άPsychosoziale
Aspektedes Diabetesέ. Die Tagungfand in diesemJahrzum dritten
Mal in Würzburgstatt.

Dankeschön!
Das PRO-MENTAL-Forschungsteambedankt sich für die langjährige
Förderung des Deutschen Zentrums für Diabetesforschung(DZD)
sowie für die großartige Mitarbeit und Unterstützung der vielen
teilnehmendenMenschenmit Diabetes, ohnedie diesesProjektnicht
möglichwäre!

Über1200Teilnehmende
In unserer LängsschnittstudiePRO-MENTAL, gefördert vom Deutschen
Zentrumfür Diabetesforschung(DZD), steht die mentaleGesundheitvon
Menschenmit Diabetesim Mittelpunkt. Dasάtwhέsteht für άPerson-
reported OutcomesέΣd. h. wir fokussierendie Perspektiveder Menschen
mit Diabetesund erfragenwichtigeDiabetesaspektein Selbstberichten-
bei inzwischenüber 1200 Teilnehmenden. Die Studiearbeitet nicht nur
mit der Diabetes-Klinik Mergentheim sondern auch den ambulanten
Versorgungszentren DiaMedicum Mergentheim und DiaMedicum
Würzburgengzusammen.

NeuartigerAnsatz
Mit einem multimodalen Untersuchungsansatz werden die
Teilnehmendenüber planmäßigzwei Jahrebegleitet. Alle sechsMonate
nehmen finden Fragebogen-Befragungenstatt und viele Teilnehmende
beantwortenauchwichtigeFragenmithilfe einerApp.

Die in Zusammenarbeitmit der AGProf. Pryss/UniWürzburgentwickelte
App pro-mental ermöglicht es uns, mentale Merkmale wie Stress,
Stimmung,Wohlbefindenoder Energie/Antriebim normalenLebensalltag
zuerfassenund die Einflüssevon Diabetesbelastungenund Glukoseleveln
hierauf besser zu verstehen. Dazu beantworten die Teilnehmenden
täglichkurzeFragenüber einen zweiwöchigenZeitraum. Soweitmöglich
werden gleichzeitig auch Glukosewerte aus CGM-Systemen/Sensoren
gesammelt, um z. B. Zusammenhängevon Stimmungoder Stressniveau
mit Glukoseverläufenoder -schwankungenuntersuchen zu können.
Durch Analyse der verschiedenenDatenquellen werden individuelle
Verläufe mentaler Gesundheit und besondere Wechselwirkungen
zwischen mentalen Merkmalen und Glukose besser verständlich.
Schließlichwollen wir wichtige Subtypen bzw. Personengruppenmit
besonderenBedarfenmentaler Versorgungsangeboteidentifizieren und
bessereBehandlungenentwickeln.
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https://www.linkedin.com/posts/fidam-gmbh_mentalhealth-dzd-fidam-activity-7207292945358569472-beOd?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
https://www.springermedizin.de/typ-2-diabetes/diabetologie/pro-mental-praezisionsmedizinansatz-zur-mentalen-gesundheit-fuer/27264290
https://www.dzd-ev.de/


Artikel erschienen

Schmitt A, KlinkerL, EhrmannD, KulzerB, PryssR, KruseJ,
Hermanns N. PRO-MENTAL: Präzisionsmedizinansatzzur
mentalen Gesundheit für Menschen mit Diabetes -
Subtypenund VerläufepsychischerGesundheitund Glukose
bei Typ-1- und Typ-2-Diabetes. Die Diabetologie
2024;20:861-872
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https://www.springermedizin.de/typ-2-diabetes/diabetologie/pro-mental-praezisionsmedizinansatz-zur-mentalen-gesundheit-fuer/27264290


Mentale Merkmale und Belastungsthemen

SchmittA,KlinkerL,EhrmannD,KulzerB,PryssR,KruseJ,HermannsN. PRO-MENTAL: PräzisionsmedizinansatzzurmentalenGesundheitfür Menschenmit Diabetes- SubtypenundVerläufepsychischer
GesundheitundGlukosebei Typ-1- undTyp-2-Diabetes. DieDiabetologie2024;20:861-872
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https://www.researchgate.net/publication/381792586_PRO-MENTAL_Prazisionsmedizinansatz_zur_mentalen_Gesundheit_fur_Menschen_mit_DiabetesPRO-MENTAL_Precision_medicine_approach_for_mental_health_in_people_with_diabetes_Subtypen_und_Verlaufe_psychischer_G


PSADMeeting Würzburg
Das 2024er Scientific Meetingder 
internationalen PSAD-Forschungs-
gruppe für Psychosoziales bei Diabetes
Ende April in Würzburgstatt. Unter 
vielen aktuellen Themen galt besondere 
Aufmerksamkeit der Frage, wie sich 
diabetesbezogene Stigmatisierungin der 
Gesellschaft reduzieren lässt. Unsere 
PRO-MENTAL-Ergebnisseerfuhren 
allgemein großes Interesse.

tǊƻŦΦ IŜǊƳŀƴƴǎ ōŜƛ ŘŜǊ αGreat debateά

Team des Forschungsinstituts
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https://www.linkedin.com/company/psychosocial-aspects-of-diabetes-psad-study-group/posts/?feedView=all
https://www.linkedin.com/posts/stefanie-linhart-556b0a287_fidam-diabetes-psad-ugcPost-7189705410197565440-XTBf?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
https://www.psadgroup.org/
https://www.dstigmatize.org/


Diabetes Kongress der DDG

Im Mai fand der Diabetes Kongress der 
Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG)in 
Berlin statt - mit ca. 7.000 Teilnehmenden.

Das Team des Forschungsinstituts und 
viele Mitarbeitende der Diabetes-Klinik 
Mergentheim waren natürlich dabei.

Prof. Kulzer leitete durch das psychologische Programm

Laura Klinker erklärte, was gutes 
Behandlungsteams ausmacht
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https://ddg.meta-dcr.com/kongress2024/schedule


Diabetes Kongress der DDG

Unter anderem wurden Ergebnisse der 
Vorstudien sowie auch bereits Aus-
wertungen aus PRO-MENTAL gezeigt.

Die Posterpräsentationvon Andreas Schmitt 
und Laura Klinker über Häufigkeiten mentaler 
Probleme oder Störungenbei Menschen mit 
T1D und T2D (erste Ergebnisse der PRO-
MENTAL-Studie) wurde mit einem Poster-
preis der DDGausgezeichnet.

-> Abstract (Kurzbericht)-> Poster

Laura Klinker berichtet über Risiken durch Essstörungen bei Diabetes. Posterpreisfür die PRO-MENTAL-Studie.
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https://www.linkedin.com/posts/stefanie-linhart-556b0a287_ddg-ddgkongress-diabetes-activity-7195769278250336257-GHh0?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
https://www.thieme-connect.com/products/ejournals/html/10.1055/s-0044-1785365
https://www.researchgate.net/publication/379948045_Epidemiologie_psychischer_Storungen_bei_Diabetes_im_strukturierten_klinischen_Interview_Affektive_Storungen_Angststorungen_Essstorungen_-_Erste_Ergebnisse_der_PRO-MENTAL-Studie


Folgeförderung

Das Team der PRO-MENTAL-Studie ist froh und 
dankbar für die Bewilligung neuer Fördergelder des 
DZDfür eine Folgestudie aufgrund der innerhalb PRO-
MENTAL aufgebauten Teilnehmendenstichprobeüber 
weitere 3 Jahre! „Precision subclassificationof mental 
health in diabetes”

Diabetes
Akadmie
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https://www.dzd-ev.de/


pro-mental App –wichtige Hinweise

Wir danken Ihnen für die Beantwortung der 
wichtigen Fragen per App! Dazu einige Hinweise:

Å Leider läuft die Appbefragungbei vielen Teilnehmen-
den ŜƘŜǊ αƘƻƭǇǊƛƎά ƻŘŜǊ ǿƛǊŘ ȊΦ ¢Φ ŀǳŎƘ ǾŜǊƎŜǎǎŜƴ :/

Å Grundsätzlich sind alle 6 MonateApp-Fragen geplant ς
schauen Sie doch bitte gleich einmal nach, wann die 
nächste Befragung bei Ihnen ansteht.

Å Es ist hilfreich, dieses Datum vorzumerken, um den 
Start nicht zu verpassen.

Å Wenn Sie ein neues Handy bekommen, freuen wir uns, 
wenn Sie die App wieder neu installieren.

Å Wenn Sie Login- oder Upload-Probleme haben oder 
eine Fehlermeldung erhalten, ist eine Neuanmeldung 
erforderlichς> für Logindatenbitte melden.

Å Bei allen Schwierigkeiten oder Fragen, wenden Sie sich 

an pro-mental@diabetes-zentrum.deoderTel. 

07931 594411 (Dr. Schmitt) ςwir helfen Ihnen gern.
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Werbung

Wir möchten weiter wachsen und 
nehmen gern neue Teilnehmende 
in die Studie auf!

Wenn Siein Ihrem Umfeld 
interessierte Menschen mit 
Diabetes haben, dürfen Sie sie 
gern auf das PRO-MENTAL-
Projekt hinweisen.

Die Studienteilnahme-Information gibt 
es auf Emailanfrage an pro-
mental@diabetes-zentrum.deoder 

über diesen Downloadlink(mit 
Freigabe-Kennwort = Studie_1).

Gern beantworten wir alle Fragen 
zur Studie.

mailto:pro-mental@diabetes-zentrum.de
https://diabetes-zentrum.dracoon.team/public/download-shares/6XNEI34RLJ2NuaGNYzghdli1iCaioUoo


Weihnachtsgrüße

Es grüßt Sie herzlich das Team der Studie- Laura Klinker, Ines 
Hartung, Julia Gutwein, Kristina Katzenberger, Andreas Schmitt, 
Dominic Ehrmann, Norbert Hermanns und Bernhard Kulzer

Wir wünschen Ihnen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest!

Foto v. l.: Kristina Katzenberger, Norbert Hermanns, Dominic Ehrmann,Laura Klinker, Bernhard Kulzer, Andreas Schmitt

13

https://www.linkedin.com/posts/andreas-schmitt-5a2655110_mentalhealth-dzd-fidam-activity-7208753854627069952-RFWJ?utm_source=share&utm_medium=member_desktop

